
HSV Wien – Schiessen – Bereich 50 m  

Bereichsleiter:  Mario Pipitz Tel: +43/677 63 98 92 50 E-Mail: m.pipitz@gmail.com 

Bereichsleiter Stellvertreter:  Michael Pach Tel: +43/664 17 33 155 E-Mail: fastmika@gmx.at 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. // Jeder Schütze hat einen gültigen Lichtbildausweis mit sich zu führen. // Den Anordnungen der Stand- & 

Platzaufsicht sowie der Wettkampfleitung ist unbedingt Folge zu leisten. // Die Teilnahme ist nur mit registrierten und zugelassenen Waffen und 

zugelassener Munition gestattet. // Die Teilnahme ist nur möglich wenn kein aufrechtes Waffenverbot gegen den Teilnehmer besteht. // Der 

Veranstalter übernimmt keine wie immer geartete Haftung. // Jeder Teilnehmer haftet im vollen Umfang für die von ihm verursachten Schäden. 

Im Zweifelsfalle entscheidet die Wettkampfleitung. // Die Protestgebühr beträgt EUR 50,- pro Protestfall. 

Jeglicher Verstoß gegen die Stand- bzw. Schießplatzordnung, sowie gegen die Wettkampfbedingungen hat einen sofortigen Ausschluss vom Bewerb zur 

Folge und führt zum Verlust des Nenngeldes. Im Wiederholungsfall behält sich die Wettkampfleitung das Recht vor den Teilnehmer vom 

Bewerbsprogramm auszuschließen. // Die Bereichsleitung behält sich das Recht vor ohne Ankündigung eine ZF-Vergrößerungsbeschränkung 

einzuführen. // Es gelten die Datenschutzrichtlinien des HSV Wien in der geltenden Fassung laut http://www.hsv-wien.at/datenschutz. 

Stand: 01.2019 PIPITZ / PACH 

HSV Wien - Schiessen 

Bereich 50 Meter 
1210 Wien, In den Gabrissen 91 

schiessen.hsv-wien.at  

 

Einladung zum Dosenschiessen 

 Datum: 08. Juni 2024 

 Beginn: 9:00 Schießende: 12:30 

 Teilnehmer: Mitglieder und Gäste des HSV 

 Organisatorisches: 

Bewerbsteilnahme ist nur nach Voranmeldung unter hsv50m@gmx.at bis spätestens 1 Tag vor dem Bewerb 

möglich (es gibt keine spontane Teilnahme). 

Die Bewerbsleitung erstellt eine Zeiteinteilung für die Schützen und sendet diese per Mail zu. (30 + 15 Min.) 

 Ablauf: 
Stehend angestrichen, 2x5 Schuss auf 10 Dosen (Es stehen jeweils 5 Dosen auf 2 verschiedenen Entfernungen 

zwischen 15 und 30m die vom Schützen selbst geschätzt werden müssen), wobei die Reihenfolge der zu 

beschießenden Dosen dem Schützen überlassen bleibt. 

Probeschüsse auf Probescheibe (bei der Wettkampfleitung erhältlich) bei Bedarf gestattet. 

ACHTUNG: Da dieser Bewerb auf der Freifläche stattfindet, ist die Seilzuganlage für die Dauer des Bewerbes 

gesperrt! Probeschüsse sind daher nur vor dem Bewerb, bzw. in Absprache mit der Wettkampfleitung zulässig.  

 Zugelassene Waffen: 
Repetier- und Selbstladebüchsen im Kaliber 22. lfB. (lr.) mit offener Visierung und/ oder optischen Zielhilfen und 

Zielfernrohren mit beliebiger Vergrößerung. 

 Dosen: 
färbige Stahlzylinder (ähnlich einer 0,5l Getränkedose) mit einem runden Schusspflaster (Durchmesser 13mm in der 

vorderen, 19mm in der hinteren Reihe) im Zentrum, dass es zu treffen gilt. 

 Wertung: 
Jede getroffene Dose zählt 5 Punkte, trifft man das Schusspflaster darauf zählt sie stattdessen 10 Punkte. Jede Dose 

wird nur einmal gewertet. 

 Zeitlimit: 
30 Minuten pro Teilnehmer. In dieser Zeit können „beliebig“ viele Serien geschossen werden. 

 Nenngebühr & Nachkäufe: 
Mitglieder: EUR 8,- pro Serie (Funktionäre schießen die erste Serie kostenlos) 

Gäste: EUR 12,- Nachkauf EUR 8,- 

Im Rahmen der Teilnehmeranzahl sind bis zu 4 Nachkäufe möglich 

 Preise: 
1.-3. Platz Medaillen 

Die besten zehn Teilnehmer/innen erhalten eine Urkunde sowie eine Teilnahmebestätigung. 

 


